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plante Vorgehen kann daher nicht als Ausgleich gewertet werden. Und schon gar nicht recht-

fertigt es eine Änderung der Zonierung im Bayerischen Alpenplan. 

 

Alpenplan: Die beste Idee, die Bayern je hatte 
Hintergrund: Die renommierte Fachzeitschrift GAIA nennt den Alpenplan, „Die beste Idee, 

die Bayern jemals hatte“. Der Alpenplan ist ein zentrales Element des Landesentwicklungs-

programms Bayern (LEP). Er teilt die Bayerischen Alpen flächendeckend in drei Zonen ein, 

um die verschiedenen Raumnutzungsansprüche auszugleichen. Der Alpenplan hat Bayern, 

verglichen mit anderen Alpenländern, vor überbordenden Skigebietserschließungen bewahrt 

und damit auch geholfen, die Vielfalt im bayerischen Alpentourismus zu erhalten. 

 


